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Stadtspaziergang
in der Nordhaide
Der nächste Stadtspazier-
gang in der Reihe „PlanTreff
vor Ort“ führt am Donners-
tag, 6. Juni, in die Nordhai-
de. Unter dem Titel „Neues
Wohnen zwischen Hasen-
bergl und Harthof“ wird das
städtebauliche Entwick-
lungsgebiet am nördlichen
StadtrandvonMünchenvor-
gestellt. Auf dem ehemali-
gen Truppenübungsplatz
„Panzerwiese“ sind rund
2500 Wohnungen für 6500
Menschen entstanden. Die
kostenlose Führung beginnt
um 16 Uhr, der Treffpunkt
wird bei Anmeldung be-
kannt gegeben.Die Führung
wird von der Architektin
Claudia Neeser geleitet und
richtet sich ausschließlich
an Privatpersonen. Eine An-
meldung ist erforderlich per
E-Mail an plantreff@muen-
chen.de oder telefonisch un-
ter 089 / 23 32 29 42. mm

Der Besenstielräuber vor Gericht – jetzt als Kläger
Auto kaputt: Harald Zirngibl (67) verklagt den Händler und will sein Geld zurück

sich nun übers Ohr gehauen.
Doch Recht bleibt Recht:
Auch ein verurteilter Straftä-
terdarfklagen–undumdiese
juristische Auseinanderset-
zung vorzubereiten, hat Zirn-
gibl hinterGitterngenugZeit.
Erst am 6. August wird am
Landgericht weiterverhan-
delt, die ehemalige Anwältin
der Beklagten soll nun ver-
nommen werden. Zirngibl
mussdannwieder ausder JVA
Kaisheim (Landkreis Donau-
Ries) anreisen. Ohne Hand-
schellen oder Polizeischutz,
ganzohneSicherung.Denner
hat sichdasVertrauender Jus-
tiz erarbeitet, sein Vollzug
wurde längst gelockert. Die
vorzeitige Entlassung wurde
Zirnbgibl bereits in Aussicht
gestellt. „An Weihnachten
komme ich hoffentlich frei“,
sagt er. Sicher ist das aber
noch nicht. Längstens könnte
er bis Dezember 2019 einsit-
zen.

Anwältin behauptet, siewisse
nichts von einem Unfallscha-
den. Jetzt beruft sie sich da-
rauf, Zirngibl im Kaufvertrag
daraufhingewiesenzuhaben.
Der Mann, der Banken um

Millionen gebracht hat, fühlt

rin des Cabrios in arger Erklä-
rungsnot ist. Denn es gibt
zwei Versionen des Kaufver-
trags, eine mit und eine ohne
Hinweis auf einen Vorscha-
den. Vor dem Prozess hatte
die Beklagte noch über eine

brauchtwagenhändler ist –
sträubt sich und behauptet
über den Vorschaden aufge-
klärt zuhaben.Gesterngabes
noch keine Einigung, aber im
Prozess schien schon durch,
dassdievorherigeEigentüme-

DerFall: ImMai2013kaufte
Zirngibl einen VW Eos im
Wert von rund 15 500 Euro.
„Ichhattedas Inserat imInter-
net gesehen. Damals habe ich
in Landshut gewohnt und bin
nach München gefahren, um
das Auto anzuschauen. Mir
wurde versprochen, es ist un-
fallfrei.“ Doch das stellte sich
später als falsch heraus: Am
Kotflügel war Lack abgeplatzt
– vermutlich ein Vorschaden,
den der Eigentümer ver-
schwiegen hatte.
„Unter diesen Umständen

hätte ich das Auto nicht ge-
kauft“, sagt Zirngibl – noch
aus der Haft leitete er die ak-
tuelle Klage in dieWege. Sein
Anwalt Albert Cermak sagt:
„Wir forderndieRückabwick-
lung des Kaufvertrages.“ In
dem Fall würde Zirngibl den
Original-Kaufpreis zurücker-
stattet bekommen.
Doch die frühere Eigentü-

merin – deren Ehemann Ge-

VON ANDREAS THIEME

Prielmayerstraße, 11.25 Uhr.
Ein hagerer Mann steht am
Dienstag in der Lichthalle des
Justizpalasts. Graues Sakko,
Karohemd, Jeans. Das weiße
Haar hat er zurückgestrichen
und spricht kein Wort. Aber
manerkennt ihn trotzdemso-
fort: Harald Zirngibl (67), bes-
ser bekannt als derBesenstiel-
räuber.
Zwischen 1992 und 1998

hatte er insgesamt 16 Banken
überfallen und dabei vierein-
halbMillionenMarkerbeutet.
Zehn Jahre langmusste er da-
für in Haft. Anfang 2016 er-
presste erdanndenFCBayern
–undauchdafürmussteer ins
Gefängnis, insgesamtdrei Jah-
re lang. Noch immer sitzt Ha-
rald Zirngibl hinter Gittern,
doch gestern hatte er erneut
einen Gerichtstermin. Dies-
mal allerdings nicht als Ange-
klagter, sondern als Kläger.

Harald Zirngibl (67) gestern am Landgericht FOTO: JANTZ
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Symptome erkennen und behandeln

Erkältung bei Hund und Katze

Wenn es dem Hund nicht gut, muss der
Tierarzt helfen. Foto: IVH

N icht nur Menschen fangen sich bei
schlechtem Wetter eine Erkältung
ein, auch Hunde und Katzen kön-

nen von Husten, Schnupfen und Niesen
geplagt werden. Doch woran können
Halter erkennen, ob ihr Tier krank ist,
und was können sie tun, damit ihre Vier-
beiner wieder auf die Pfoten kommen?

„Die Erkältungssymptome sind im Prin-
zip wie beim Menschen“, sagt Dr. Heidi
Bernauer-Münz, praktizierende Tierärz-
tin, Tierverhaltenstherapeutin und Vor-
sitzende des Arbeitskreises für Kleintiere
der Tierärztlichen Vereinigung für Tier-
schutz e.V. „Die Kombination aus Hus-
ten, Niesen, Schlappheit und Antriebslo-
sigkeit ist ein unverkennbares Anzeichen
für eine Erkältung beim Tier.“ Hat das
Tier zudem Schnupfen, erkennen Halter
das an einer Flüssigkeit, die aus der Nase
tropft. Sie kann auch gelblich sein, wenn
Bakterien beteiligt sind. „Bei einer feuch-
ten Hundenase mit einem klaren Sekret
muss man sich jedoch zunächst keine
Sorgen machen“, gibt die Tierärztin Ent-
warnung. Bei Katzen kann ein Schnup-
fen grundsätzlich dramatischer sein. Der
Verlust des Geruchssinns kann zur Futter-
verweigerung führen, denn mit der Nase
testen Katzen die Qualität ihres Futters.
Riechen sie nichts, fressen sie nichts.
Spätestens dann heißt es bei der Katze:
ab zum Tierarzt.

Sie haben süße, kleine runde Knopfaugen,
große Ohren und ein flauschiges Fell: Chin-
chillas. Die ursprünglich aus Südamerika
stammenden Nager sind wegen ihres nied-
lichen Aussehens und ihrer Spielfreude sehr
beliebt. Doch die Haltung der putzigen Tie-
re ist nur etwas für Kenner. Esther Schmidt,
Kleintierexpertin und Autorin zahlreicher Rat-
geber, klärt auf.

Sensible Nachtschwärmer

Wer sich für die Anschaffung von Chinchil-
las interessiert, sollte sich vorab genau über
die Besonderheiten der Tiere informieren. So
können die Nager bis zu 20 Jahre alt werden.
Halter gehen also eine jahrzehntelange Ver-
pflichtung ein, wenn sie sich für die Kleintiere
entscheiden. Zudem brauchen die Tiere tags
ihre Ruhe und werden pünktlich zum Feier-
abend aktiv. „Chinchillas dürfen tagsüber
weder aufgeweckt, noch aus ihrem Unter-
schlupf herausgeholt und gestreichelt wer-
den“, sagt Schmidt. Doch sie sind gesellige
und spielfreudige Tiere, die sehr interessant
zu beobachten sind und manchmal auch
recht zahmwerden. Auch wenn die nachtak-
tiven Nager sehr kuschelig aussehen, werden
sie nicht so gerne geknuddelt. „Die sensiblen
Tiere sind sonst schnell gestresst und können
langfristig krank werden.“ Daher sind sie

eher weniger für Familien mit Kindern, son-
dern vielmehr für Berufstätige gut geeignet.

Zusammen ist man weniger allein

Als soziale Tiere leben Chinchillas in freier
Wildbahn in Gemeinschaften mit bis zu 100
Artgenossen. Deshalb sollten sie, wenn mög-
lich, stets in größeren Gruppen gehalten wer-
den. „Am natürlichsten ist eine Haremshal-
tung mit einem kastrierten Männchen und
mehreren Weibchen“, erklärt die Expertin.
Beim nachträglichen Zukauf weiterer Tiere
sollte man beachten, dass es zu Rangstreitig-
keiten kommen kann. Aber auch paarweise
funktioniert das Zusammenleben unter den
kleinen Nagern: Geschwistertiere oder zwei
Weibchen verstehen sich in der Regel beson-
ders gut. Auch zwei Männchen harmonieren
miteinander – allerdings nur, wenn weit und
breit kein Weibchen in Sicht ist.

Geräumiges Wohnen erwünscht

Bei der Auswahl des Geheges sollten Hal-
ter vor allem auf ausreichende Bewegungs-
freiheit achten. „Damit sich die Chinchillas
wohlfühlen, sollten Halter für zwei Tiere eine
Grundfläche von rund fünf Quadratmetern
einplanen und ein Modell mit mehreren Eta-
gen wählen“, rät die Expertin. IVH

Chinchillas – Kleintiere für Kenner

Für Ruhe und Entspannung
sorgen

„Wie beim Menschen auch, hilft den Tie-
ren bei einer Erkältung viel trinken, Ruhe und
Wärme“, sagt die Expertin. Zwar braucht der
Hund trotz Erkältung seinen Auslauf. „Doch
er sollte nicht überfordert werden“, so Dr.
Bernauer-Münz. Mehrmals am Tag maximal
15 Minuten Gassi gehen reichen dann. Ob
Hund oder Freigänger-Katze: Nach einem
Spaziergang in Regen oder Schnee rubbeln

After des Tieres messen. Die normale Körper-
temperatur liegt bei Hunden zwischen 37,5
und 39 und bei Katzen zwischen 36,7 und
38,9 Grad Celsius. Liegen die Werte deutlich
darüber, haben die Tiere eindeutig Fieber.
Auchwenn es lieb gemeint ist, auf gar keinen
Fall sollten Halter ihre tierischen Familienmit-
glieder eigenmächtig mit Medikamenten für
Menschen versorgen. Das kann dramatisch
ausgehen. Nur der Tierarzt weiß, welche Mit-
tel dem Tier helfen. Haben Halter mehrere
Tiere im Haus, sollten sie darauf achten, dass

sich die anderen Tiere nicht in der Nähe des
kranken Fellkumpels aufhalten, damit sie sich
nicht anstecken. Zweibeiner brauchen sich
keine Sorgen zu machen, dass sie sich bei
ihrem kranken Tier anstecken könnten. Laut
diverser Experten ist zwar theoretisch eine
Ansteckung möglich, aber praktisch nur sehr
selten der Fall. Wer auf Nummer sicher gehen
möchte, macht einen Bogen um das kranke
Tier. Ansonsten steht einer Kuschelrunde
nichts im Wege. Die tut auch der kranken
Fellnase gut. IVH

Halter ihrem Tier sanft das Fell trocken, wi-
schen die Pfoten ab und bieten ihnen ein ru-
higes sowie warmes Plätzchen zur Erholung
an. Mit feuchten Tüchern oder Schalen mit
Wasser auf der Heizung sorgen sie zudem
für genügend Luftfeuchtigkeit. Sollten sich
die Symptome verschlechtern oder sollte das
Tier nicht mehr fressen wollen, schlapp und
antriebslos im Körbchen liegen oder Husten
und Fieber haben, ist ein Besuch beim Tier-
arzt ratsam. Das Fieber können Halter mit
einem ganz gewöhnlichen Thermometer im

Anzeige

Frühjahrsputz bei Bello,
Maunz und Meister Lampe?

Wenn bei uns Menschen der Frühjahrsputz an-
steht, ist es an der Zeit auch mal wieder an unse-
re vierbeinigen Freunde zu denken. Im Frühjahr

gibt es für unsere Haustiere einige Dinge zu beachten.
Jetzt ist es Zeit für die Impfung gegen Myxomatose und
RHD bei Kaninchen, die im Sommer viel im Freien ge-
halten werden. Diese tödlich verlaufenden Krankheiten
werden nämlich hauptsächlich durch Stechinsekten über-
tragen. Aber auch Hund und Katz brauchen jetzt in der
warmen Jahreszeit wieder einen guten Schutz gegen Ze-
cken und andere Ektoparasiten. Dafür gibt es bei Ihrem
Tierarzt gute und sichere Mittel, die einfach auf die Haut
aufgetragen werden. Nicht zu Letzt empfehlen wir für
Hunde, die viel im Wald oder niedrigen Sträuchern unter-
wegs sind, die Impfung gegen Borreliose auffrischen zu
lassen. Borreliose ist eine schwerwiegende Erkrankung,
die durch Zecken übertragen wird.

Ihr Team der Tierarztpraxis Dr. Baumann
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